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Die Furcht vor der Oeffentlichkeit
Als die Anpaſſung des Militärſtrafverfahrens an

moderne Rechtsanſchauungen im deutſchen Volke allgemein
als ein Fortſchritt geprieſen wurde waren doch weite
Kreiſe enttäuſcht daß wieder nicht ganze Arbeit getan
war Grundſätzlich wurde zwar die Oeffentlichkeit
eingeführt tatſächlich wurde dem Gericht ſchrankenloſer
Spielraum gegeben um trotzdem die Oeffentlichkeit aus
Gründen der Disziplin ausſchließen zu können Es muß
anerkannt werden daß anfangs das Gericht en nur
in wenigen Fällen von dem Ausſchluß der Oeffentlichkeit
Gebrauch gemacht hat Um ſo bedauerlicher iſt die Tat
ſache daß es darin anders geworden iſt ſeitdem von oben
her im entgegengefetzten Sinne gearbeitet worden iſt Der
vom Vorwärts veröffentlichte Erlaß gegen die Oeffentlich
keit im BilſeProzeß ſtimmt leider derart mit allem was
über den Fall Bilſe bekannt iſt überein daß man kaum an
eine Myſtifikation glauben kann Die Herren die damals
dem kaiſerlichen Willen entgegen die Oeffentlichkeit nicht
ausſchloſſen ſind ſämtlich verabſchiedet worden ſo der Ge
richtsherr General von Tippelskirch Oberſtleutnant
Geiſel und Major Kirſch Ueberdies ſcheint bei allen
Prozeſſen ſelbſt bei der Urteilsverkündigung der Ausſchluß
der Oeffentlichkeit ſich allmählich zur Regel auszubilden
Es iſt ganz ſelbſtverſtändlich daß die Unabhängigkeit des
Urteils aufs ſtärkſte von der Furcht vor der Maßregelung
oder Verabſchiedung beeinflußt werden muß Nur wo
nicht rechts und nicht links nicht nach oben und nicht nach
unten geſchaut wird kann das Urteil des Richters gerecht
ausfallen Die Eingriffe der Kommandogewalt in die
Rechtſprechung drohen in der Frage der Oeffentlichkeit heute
geradezu die Wirkungen der ganzen Reform wieder auf
uhebenEin die Gründe nun wirklich ſo ſchwerwiegend die bei dieſer

Beeinfluſſung der Militärgerichte maßgebend ſind Es iſt in
der kaiſerlichen Kundgebung ſo viel die Rede von Intereſſen des
Offizierſtandes von Intereſſen der Disziplin und
von der Ehre des einzelnen Offizier s Gewiß
es mag wohl einzelne Fälle geben in denen der Ausſchluß
der Oeffentlichkeit ratſam iſt und bei offenbarer Gefährdung
der öffentlichen Sittlichkeit iſt das ja unbedingt der Fall
Das ſind aber ganz vereinzelte Fälle Wenn dagegen nach
den Beſtimmungen ganz allgemein die Jntereſſen des
Offizierſtan des und der Disziplin dazu ausreichen
ſollen ſo iſt gar nicht abzuſehen in welchen an der
Richter ſich nicht veranlaßt ſehen ſollte die Oeffentlichkeit
auszuſchließen Es ſind das ſoweit es ſich um Offiziere
handelt einfach alle vorkommenden Fälle in erſter Linie
die Soldatenmißhandlungen ſerner die Streitereien zwiſchen
Offizieren die zu Duellen führen die ſchweren Vergehen
gegen die Dienſtordnung und die ſittlichen Ausſchreitungen
wie ſie in Forbach vorgekommen ſind Jedesmal ſpielen
Disziplin und Standesehre hinein Und es ſcheint faſt als
ſollte unſere Militärrechtſprechung ganz der unheilvollen

Feuilleton
Der Harz

Das ſchönſte Gebirge Vorddeutſchlands
Von Hans Hoffmann

Wie es Kleidermoden gibt ſo gibt es auch Landſchafts
moden nur daß dieſe etwas langſamer wechſeln Vor kaum
zwei Jahrhunderten noch waren die Alpen mehr ein Gegen
Kand der Scheu vor dräuenden Gefahren als bewundernder
Betrachtung langſam von Rouſſeau und Goethe aus hatdie Mode ſie gleichſam von unten her erobert Goethe war

noch Jochfink wie heute die Bergſportleute ſagen jetzt
ſind die Spitzenfreſſer an der Spitze die einſt nur ſchauerlichen Wädenſantellen der Schneegipfel und Gletſcher gelten

als die Krone landſchaftlicher Herrlichkeit
Auch die deutſchen Mittelgebirge haben an Verſtändnis

und Schätzung gewonnen und werden immer mehr ge
winnen man wird immer mehr aufhören ſie als Alpen
zweiter Klaſſe anzuſehen und danach zu bemeſſen Man
wird die falſchen Vergleichungen verlernen und das Be
rechnen des Eindrucks nach dem Metermaße Man wird
nicht den Brocken verachten wenn man das Matterhorn
den Roſengarten die Jungfrau geſehen hat man wird ihn
begreifen äls eine eigene Welt für ſich mit ſeiner eigenen
Schönheit die jene nicht haben und nicht haben können
Es gibt doch zu denken in wie dithyrambiſchen Tönen der
Mann mit dem beiſpiellos offenen Auge Goethe der die
Schweiz längſt kannte die VBrockenlandſchaft zu preiſen weiß
wie ihn die Harzreiſe beſeligte

Ja wenn denn durchaus einmal verglichen werden muß
ich bewanderte einmal unmittelbar nach den berühmten
wildgewaltigen Seitenſchluchten der Etſch dem Eggen und
Sarntal die Bode von Treſeburg nach Thale und gelaſſenen
Mutes mußte ich mir geſtehen das Vodethal verdient hier
die Palme

Dieſes iſt nun freilich das weitgeprieſene Renommierſtück
des Harzes aber ganz falſch iſt es zu glauben es wäre

wer
Als Auszug der ſoeben erſchienenen erſten Verbandsſchriſt des Harzer

r tehreverbandes entnommen Betreffende reich l riltee Saſſe
gediehen Harz iſt koſtenfrei von Herrn Rud Stolle Bad Harzburg zu

nan

deutſche

Gebiete den ſüdöſtlichen Unterharz deſſen breiter

Anſchauung dienſtbar gemacht werden
Offizierſtand eine ganz geſonderte Kaſte im Volke
mit beſonderen Ehr und Standesbegriffen wäre Unſer
Offizierkorps ſelbſt hat aber alle Urſache ſich energiſch
gegen dieſe Entwicklung zu ſtemmen Sie birgt die ſchwerſten
ſittlichen Gefahren in Der Ehrenſchild des deutſchen
ſſſeftorge muß rein ſein und vor aller Blicken offen da
ſtehen Wird bei jeder paſſenden und unpaſſzapen Gelegen
heit ein dichter Schleier über die Vorkommniſſe innerhalb
des Standes gezogen ſo wächſt das Mißtrauen der Oeffent
lichkeit in die ganze Jnſtitution an deren Zuſtänden ſie ein
dringendes Jntereſſe hat Jeder Deutſche iſt zum Dienſt
im Heere verpflichtet und hat Anſpruch darauf zu wiſſen
wie es dort hergeht Ebenſo hat es jeder Steuerzahler auf
Grund der Millionen die wir jährlich für Heereszwecke
du ringen haben Ueberdies iſt die Armee für das

olk das zwiſchen feindlichen Mächten im Herzen
Europas liegt mehr als für irgend ein anderes ein ſo enorm
wichtiger Faktor daß die Sorge für ſeine Sicherheit ihm
geradezu gebietet auf volle Aufklärung über die Zuſtände
in der Armee zu dringen So grundfalſch es auch iſt den
Sündenpfuhl von Forbach etwa in der ganzen preußiſchen
Armee zu wittern gerade der Bilſeprozeß hat gezeigt
daß die Flucht in die Oeffentlichkeit in vielen Fällen der
einzige Weg iſt um Zuſtände aufzudecken die gerade am
allermeiſten geeignet ſind die Disziplin in der Armee
zu untergraben Werden ſolche Dinge nur noch hinter
verſchloſſenen Türen verhandelt ſo fällt eines der wirk
ſamſten Abſchreckungs mittel für Exzeſſe dieſer Art
fort Gerade in Offiziers in adligen überhaupt in
konſervativen Kreiſen herrſcht eine oft geradezu nervöſe
Furcht vor der Oeffentlichkeit Muß der Soldaten
peiniger befürchten ſeine Taten werden öffentlich an den
Pranger geſtellt ſo übt er eine viel ſtrengere Selbſtzucht
als wenn er weiß es hören davon nur drei oder vier
Standesgenoſſen Dieſe Furcht vor der Oeffentlichkeit iſt
auch oft das einzige das vor Verfehlungen gegen die
häusliche Ehre eines Kameraden vor zuchtloſen Zuſtänden
wie in Forbach vor der frivolen Heraufbeſchwörung eines
Duells oder vor ehrloſem Schuldenmachen ſchützt Das
deutſche Offizierkorps hat ſelbſt das allergrößte Intereſſe
daran daß ſolche unlauteren Elemente rückſichtslos aus
geſchieden werden eder Stand erhöht nur ſein Anſehen
wenn er auf Reinlichkeit im Hauſe hält Wer aber vor der
Oeffentlichkeit rein daſtehen will darf die Oeffentlichkeit
nicht ſcheuen

Es iſt alſo dringend nötig falls der Poragraph von dem
Ausſchluß der Oeffentlichkeit überhaupt beſtehen bleibt zum
mindeſten die wenigen Fälle genau zu um grenzen andenen die Oeffentlichkeit kein Fniereſe hat und die vielleicht

unnötig den Ruf eines ſonſt ehrenhaften und pflichteifrigen
Offiziers ſchädigen Bei dem Verfahren aber wie es heute
beliebt wird fallen wir immer mehr in das alte ungeſunde
Vertuſchungsſyſtem zurück das nicht einmal geeignet iſt im
tiefſten Grunde die Disziplin zu ſtützen Denn es iſt
nicht danach angetan die Achtung vor dem Offizierkorps

eine in unſerm Gebirge alleinſtehende Kurioſität dagegen Fläche entſchwindet
Gewiß thront es wie ein Kaiſer vorhanden iſtalles übrige verblaßte

unter den Tälern des Harzes aber dieſer Kaiſer regiert
neben vielen Königen und Fürſten Noch anders ſogar ſteht
es mit dem Brocken dem alles überragenden Gipfel dem
einzigen des Harzes der Weltruf hat und zwar vor allen
außeralpinen deutſchen Bergen die Ausſicht die er aus
breitet iſt die weiteſte wohl aber maleriſch keineswegs die
ſchönſte vielmehr wird ſie in dieſer Hinſicht von ſehr vielen

wenig bekannten Harzhöhen ſehr erheblich über
roffen

Gleichwohl wird ſo leicht niemand den Brocken unerſtiegen
laſſen auch würde das eine ſchwere Unterlaſſungsſünde
ſein denn ſind ſeine maleriſchen Vorzüge auch nur mäßig
zu nennen ſo gibt er doch eine geographiſche Ueberſicht über
die ganze Formation des Gebirges von unvergleichlicherKlarheit Darum iſt es ratſam die Harzfahrt mit dem
Brocken zu beginnen und wieder mit ihm zu ſchließen

Dieſe Förmation erſcheint nun von oben und iſt auch in
Wirklichkeit nach Abzug aller optiſchen Täuſchungen ihrer
Grundlage nach außerordentlich einfach der Geſamtharz iſt
genau geſprochen überhaupt kein Gebirge ſondern eine
ſchlichte Hochebene die von Südoſten her ganz wer
anſteigt von ca 300 bis zu 600 Meter der aber in ihrem
nordweſtlichen Teile ein wirklicher Vergſtock Sgeler
iſt der den höchſten Teil der Ebene um mehr als 500 Meter

t der Brocken mit ſeinen Ausläufern Kämmen und
uppen
Dieſes zentrale kleine Gebirge teilt nun den ganzen Harzin zwei ſdarf getrennte der Ausdehnung nach ſehr un er

acher
Rücken etwa zwei Drittel des Ganzen umſaßt und den ſehr
viel kleineren etwas höheren r

Nun ſendet aber die hart am Nordrande des Harzes
e Brockenkuppe nicht einen ſondern zwei hohe Berg

ämme quer über die Hochfläche nach dem Südrande
hinüber den einen ziemlich genau in ſüdlicher Richtung
mit dem Ravenskvpf endend den anderen Bruchberg und
Acker beſen mehr nach Südweſten und ſo entſteht
zwiſchen dieſen beiden Schenkeln ein drittes wieder deutlich
geſondertes Plateau noch viel kleiner als der Oberharz
aber noch höher aufſteigend bis zu 800 Meter das
Andreasberger Dreieck das freilich in ſeinem weitaus
rößeren unkeren Teile durch zwei Hauptbäche des Südr die Oder und die Sieber ſo mannigfach gegliedert

iſt daß dem Auge jeder Eindryck einer urſprünglichen

daß der zu vebenm

Je öfter ſich die Türen des Militärgerichts
der Allgemeinheit auftun um ſo leichter kann die unnatür
liche Kluſt überbrückt werden die heute noch Heer
und Volk trennt und jenes rückhaltloſe Vertrauen ſchädigt
bei dem beide am allerbeſten gedeihen

Deutſches Reich
Ein ſozialdemokratiſches Sommermärchen

Daß der Gedanke einer Verſchlechterung des Wahl
rechts in gewiſſen politiſchen Kreiſen erwogen wird findet ſeine
Beſtärigung in Mitteilungen des Hamb Korr die ihm wie
das genannte Blatt ſchreibt unter Umſtänden zugegangen ſind
daß es ſchwer ſei an ihrer Glaubwürdigkeit zu zweifeln Jn
Beſprechungen konſervativer und freikonſervativer Führer ſolle
die Jdee eines Ausgleichs S ä den beiden Wahl
ſyſtemen gereift fein Herr Spahn habe zwar nicht mitmachen
wollen ſich aber nicht prinzipiell gegen den Plan erklärt für
deſſen Verwirklichung es nur auf den rechten Moment ankomme
die Nationalliberalen ſeien allerdings nicht offiziell in Kenntnis
geſetzt doch wüßten einige hervorragende Fraktionsmitglieder um
das Vorhaben und man hoffe ſie zur entſchloſſenen Tat am
gegebenen Zeitpunkt bereit zu finden Kurzum die Zolltarif
mehrheit ſolle ſich aufs neue konſtituieren Jn der Zentrums
preſſe wird allerdings auf das entſchiedenſte beſtritten daß die
Partet geneigt ſein könnte bei derartigen Projekten irgendwie
mitzutun Die Zentrums Korr meint ſie wiſſe nicht ob Abg
Dr Spahn ſich an irgend einer Konferenz beteiligt habe die dem
Vorwärts die Unterlage für ſeine ſenfationellen Mitteilungen

geboten aber das wiſſe ſie daß das Zentrum ſowohl wie
Dr Spahn nichts mit Kartellplänen Ausnahmegeſetzen und Vor
ſtößen gegen das Reichstagswahlrecht zu ſchaffen habe Auch die
Köln Volksztg iſt ſehr entrüſtet darüber daß man das Zentrum

in dergleichen dunkle Machinationen hineinzüziehen ſuche Es
ſeit einfach lächerlich meint das führende rheiniſche Zentrums
blatt wenn der Vorw ſo tue als ob auch das Zentrum an
der großen Verſchwörung beteiligt ſei Freilich gäbe es auf der
andern Seite Leute genug die nach der gekennzeichneten Richtung
hin tätig ſeien aber das ſei längſt allgemein bekannt Die Köln
Volksztg will zwiſchen den Mitteilungen über Vorbereitung zu
einer Aktion gegen das Reichstagswahlrecht und Beſtrebungen
die auf eine Erſchütterung der Stellung des Reichskanzlers hin
zielen einen Zuſammenhang herſtellen Sie meint es gäbe zu
dieſem Behufe nur eine Erfolg verſprechende Metbode daß
man nämlich den Grafen Bülow in den Verdacht bringe er
ſchütze Thron und Staat nicht genügend gegen die von der
Sozialdemokratie her drohenden Gefahren 5 dieſen Zwecke
müſſe man an maßgebender Stelle darzulegen ſuchen daß wenn
nicht noch in zwölfter Stunde ein ſtärkerer Mann die Zügel der
Regiernug ergreife dann das ganze Deutſche Reich bald verloren
ſei Bei der Gelegenheit erwähnt das Blatt andere Verſuche die
Politik des Kanzlers beim Kaiſer herabzuſetzen So habe auch
die auswärtige Politik des Grafen Bülow zu ſolchen Experimenten
herhalten müſſen Damit jedoch habe man kein Glück gehabt
namentlich um deswillen wetl der Kalſer ſich auf die Leitung
dieſer Politik ſo große Privilegien vorbehalten habe daß man
kaum zu viel ſage wenn man behauptet er dirigiere ſie ſelbſt
Wie Fama wiſſen will ſo ſchreibt das Blatt ſoll denn auch ſchon
irgend jemand der die internationale Politik Bülows beim Kalſer
in ein ungünſtiges Licht zu ſetzen ſuchte ſeine Vorelligkeit bitter
bereut haben Deshalb eben probiere man die Sache auf anderem
Wege Die Deutſche Tagesztg behauptet von Männern die

ſolche gewiſſermaßen nur theoretiſch
Uebrigens wird dieſes ganze Gebiet

gemeinhin einfach dem Oberharz zugerechnet dem es in
der Tat auch durch die Richtung ſeiner Gewäſſer zugewieſen
wird

Alle Bäche des Oberharzes fließen der Weſer zu alle des
Unterharzes der Elbe Die Waſſerſcheide liegt an den
Nändern zwiſchen Jlſenburg und Wernigerode im Norden
zwiſchen Lauterberg und Sachſa im Süden hier zugleich
eine Stammes und Sprachgrenze bildend öſtlich ſpricht
man oberdeutſch thüringiſch weſtlich davon plattdeutſch
während ſonſt die Dialektſcheide ungefähr in der Mitte
des Unterharzes in deſſen Längsrichtung von Weſten nach
Oſten läuft

Bei dieſer großen Einfachheit des Baues könnte man nun
leicht eine ſtarke Einförmigkeit der Harzlandſchaften vermuten
und fürchten Das gerade Gegenteil iſt in Wahrheit der
Fall eben an Mannigfaltigkeit iſt der Harz unübertroffen
Schon der bedeutſame Gegenſatz zwiſchen den drei Teilen
dem Uterharz dem Oberharz und dem aufgeſetzten Brocken
gebirge bedingt ſtarken Wechſel mehr noch die reiche Ge
ſtaltung der Täler die den breiten Rücken der Hochfläche
zerſchneiden und glie dern

Einförmig allerdings das iſt nicht zu leugnen ſind weite
Strecken des inneren Gebiets der unterharziſchen Ebene
wo auf der Höhe die Taleinſchnitte meiſt noch zu flach ſind
um maleriſch wirken zu können während ſie nach den
Rändern zu ſich immer mehr vertiefen und verengern
Doch macht neben anderen auch das Vodetal hier eine rühm
liche Ausnahme das iſt wunderſchön vom erſten Anfang
am en bis zum plötzlichen Austritt in die Tiefebene
bei Thale

Die Bode der längſte und waſſerreichſte Bach des Harzes
der einzige den man getroſt ſchon Fluß nennen kann iſt
zugleich der reichſte an wechſelvollen landſchaftlichen Bildern
und zwar auf der ganzen langen Strecke ſeines viel
gewundenen Laufes Die Bode entſpringt am Brocken in
zwei Quellbächen die der hohe Wurmberg trennt und nimmt
ſpäter die vom hochgelegenen Venneckenſtein kommende
Rappbode ſowie die Luppbode auf Der ſüdliche die
Warme Vode genannt beſpült den vielbeſuchten in ge
ſchütztem Wieſenkeſſel waldumkränzt gelegenen Höhenort
Braunlage der nördliche die Kalte Bode doch noch lauter

dieſer entfaltet gleich hier an ſeinem Urſprunge Hoch
und mit gutem Rechte a Schierke Beſonders

gebirgsgröße in felsblocküberſäter Waldſchlucht am Herr



dabei geweſen ſein müſſen erfahren zu haben doß die ganzeWer nen und erſonnen iſt und bezeichnet die be
treſſenden Mitteilungen überhaupt als ein Sommermärchen

Politiſches

Ein nen es chriſtklich ſoziales Tageblatt unterdem Namen Das Reich ſoll vom I Oktober ab in Berlin er

ſcheinen

Volkswirtſchaftliches

Zum d err e Handelsvertrag ſchreibtdie Now Wremja Wenigſtens im Laufe von zwölf Jahren
gerechnet vom Jannar 1906 wird man jetzt anf beiden

Seiten die Möglichkeit haben ſeine Kalkulgtionen in den
kommerziellen und induſtriellen Beziehungen zwiſchen den beiden
Staaten genau zu fundieren Die Nationalztg macht
darauf auſmerkſam daß ſoweit von dem ruſſiſchen Blatt die von
ihr vertretene Auffaſſung beſtätigt werde derzufolge von dem
Intrafitreten des neuen Vertrages nicht vor Jannar 1906 die
Rede ſein könne ſehen Stogtkellenhabnen teilt

Die Generaldirektion der ſächſiſchen Staatseiſenbahnen te
der J Zeitung mit daß bezüglich der Einführung
eines Notſtandstarifs für Futtermittel die von dem
Blalt gewünſchte Bereitwilligkeitserklärung des preußiſchenEiſenbahnminiſteriums wegen Ausdehnung des für
Schleſien deſchloſſenen Notſtandstarifs anf
Sachſen bereits vorliege und daß deshalb Erörterungen über
das Bedürfnis zu einer ſolchen Maßnahme eingeleitet worden
ſeien Die beteiligten Kreiſe ſeien bisher noch nicht mit ent
ſprechenden Wünſchen an die Behörden herangetreten Der
Verband ſächſiſcher Jnduſtrieller tritt für einen
Notſtandstarif auch zu Gnuſten der Jnduſtrie und zwar der
jenigen Zweige ein welche für ihre Fabrikate den Waſſerweg ge
brauchen da bei den ausgetrockneten Flußläufen die viel koſt
ſpieligere Eiſenbahnbeförderung in Auſpruch genommen werden
müſſe welche die Rentabilität des VBetriebes vielleicht dieſen
ſelbſt in Frage ſtelle Mit dem teilweiſen Brachliegen der Fluß
ſchiffohrt im Winter kalkullere die Jnduſtrie ſelbſtverſtändlich ein
ſolcher Ausnahmezuſtand aber wle der jetzige infolge der
enormen Hitze ſei nicht vorauszuſehen geweſen Die Differenz
zwiſchen Bahn und Waſſerfracht betrage viele Millionen Mark
Leider hat der Miniſter den Notſtandstarif ja der Ober
ſchleſiſchen Eiſeniduſtrie ab geſchlagen

Zum Projekt der Verſtaatlichung der Hibernka
macht die Gelfenk Allg Ztg darauf anfmerkſam daß die Art
und Weiſe in der verkündigt wurde daß der preußiſche Staat
die Zechen der Bergwerksgeſellſchaft Hibernia ankaufen wolle
ſich als eine regelrechte Heberrumpelung darſtelle Am
Freitag hätte noch niemand davon gewußt Am Donnerstag
aber bereits habe das Wolffſche Burean in alle Welt hinaus
telegraphiert daß der preußiſche Staat der Bergwerksgefellſchaft

Hibernia für die Abtretung des Unternehmens ein Angebot
zu machen beabſichtige Erſt auf dieſe Weife hätten Vorſtand
und Aufſichtsrat der Hibernia erfahren was die Regierung
plane Auch im Laufe des Freitags ſei nichts erfolgt Am Frei
tag gegen Abend ſei daun der Reichsanz mit ſeiner Meldung
heransgekommen der zufolge die Staatsregierung der Hibernia
ſür die Abtretung des Unternehmens das bekannte Angebot ge
macht habe Tatſächlich habe indeſſen die Regierung der
Hibernia bis zum Freitag abend kein Angebot gemacht Es

ſei erſt am Sonnabend früh bei den maßgebenden Stellen ein
getroffen Nach dieſen Mitteilungen erſcheint das von der Re
gierung beliebte Vorgehen in der Tat recht feltſam

Verwaltung und Rechtspflege
Ein Geſetz ſür den Gärtnerſtand iſt nach Mit

teilungen der Deutſchen Gärtner Ztg zu erwarten Das
preußiſche Landwirtſchaſts Miniſterium hat dem neutralen
Dentſchen Gärtnerverbande das Material zu einer ſtatiſtiſchen
Ermittelnng über die Bernfsgliederung und Berunfsverhältniſſe
im Gärtnergewerbe zur Begntachtung überſandt Nach einem
Begleitſchreiben des Miniſterial Direktors Dr Thiel ſoll das
Ergebnis dieſer Erhebung als Unterlage für die ſchwebenden
Verhandlungen über wichtige Fragen für den Gärtnerſtand
dienen Es handelt ſich beſonders um die geſetzliche Regelung
der be und arbeitsrechtlichen Verhältniſſe des Gärtnerei
gewerbes

Parlamentariſches

Jn der geſtrigen Abendſihung der bayriſchen Kammer der
Abgeordneten kam es zu einer erregten Debatte über den
Angriff in der Kammer der Reichsräte anf die Zweite Kammer
Die meiſten Redner greifen in ſcharfen Worten die Kammer der
Reichsräte an und verurteilen die geſtern von dem Reichsrat
Grafen Preyſing gemachten Aeußerungen Präſident Orterer

lichſten bei Schierke das beiſpiellos ſchnell von einem arm
ſeligen Waldarbeiterdörfchen zu einem Luftkurort erſten
Ranges herangewachſen iſt mit ſeinen vielen ausſichtsreichen
Klippen und weiter hinab in der Fauſt berühmten Gegend
zwiſchen Schierke und Elend bis er bei dieſem Oertchen
plotzlich aus dem inneren BVerglande des Brockengebietes
hinaus in die offene Hochebene tritt und damit in eine ganz
verwandelte Landſchaft

Beide Quellbäche ziehen nun eine Strecke behäbig in
breitem freundlichem Wieſentale dahin bis nach ihrer Ver
einigung bei Königshof Rothehütte die Ufer ſich wieder
zuſammenziehen und bald unweit Elbingerode gleichſam als
Vorübung eine erſte ſteilwandige Felſenenge bilden Dieſe
Felſen ſind die Hüter der wunderbaren Nübeländer Höhlen
mit ihren phantaſtiſchen herabtropfenden Stalaktiten und
aufwachſenden Stalagmiten jetzt bei ſauberer elektriſcher Be
leuchtung bequem zugänglich die ſchönſte und am meiſten
beſuchte die Hermannshöhle

Gleich darauf tritt die Bode abermals in ein Wieſental
nur von geſteigerter Schönheit die umrahmenden Wald
berge werden höher und gewinnen reichere Formen Laub
holz verdrängt ganz die bisher übliche Fichte Der Weiler
Wendefurth und das Dorf Altenbrak bieten Gelegenheit zu
kürzerem oder noch beſſer längerem Aufenthalt wie er nicht
reizender ſein kann Der Waldbeſtand der Gegend iſt
prachtvoll Ausſichten über wogende Waldmaſſen hin nach
dem Brocken zu entzückend

Nach einſtündiger Wanderung von Rübeland her tritt die
Bode wieder in Granit aus dem ſie am Brocken entſprungen
war und wie in Jugenderinnerung wird ſie wieder wild
und das harte Geſtein durchbrechend formt ſie ſo gewaltige

auf daß ihr ein Weltruf nicht fehlen konnte
Die wundervolle Waldvegetation trägt viel zu dem mächtigen

Eindruck dieſes Naturprunkſtückes bei Die Namen der Roß
trappe und des Hexentanzplatzes braucht man nur flüchtig
zu nennen

Von Thale am Harzrande weiter wandernd gelangen wirüber Georgshöhe und Stecklenberg zu dem belieben und

ſehr hübſchen Badeort Suderode und der engverbundenen
Schweſterſtadt Gernrode

Von hier führt eine Bahn hinüber nach Mägdeſprung und
dem lieblichen Alexisbad im Selketal und in weiterer Fort
ſetzung nach dem 400 Meter hochgelegenen Städtchen Harz

gerode Zu Fuß waldigen Randwegenkommtalle ſedt der ſehr t Sommer
Aſidenz mit ſtolz ragendem Schlo wundervollem Park

bedauert daß die Mahnung des Präſidenten der anderen Kammer
wiederholt ungehört verhallt ſei und wundertgehe e vu e Vorwurf der Schwäche nicht

geantwortet habe und ihn den denten ſo wenig t Schutz

er e chent die igb ibehten Man dürfe nicht vergeſſen daß hin und
her geſchoſſen worden ſel die Regierung werde ſich ſtets die
Wahrnung der ve mäßigen Rechte angelegen ſein laſſen
und nicht dulden daß eine Einſchränkung der Rechte der einen
oder anderen Kammer einkrete Sie werde auch hinwiederum
ihre Rechte gegenüber dem Landtag mit aller Energie wahren

Amtsführung Der gegen die Regierung erhobene Vorwurf der
Schwäche ſei gegen das Geſamtminiſterium gerichtet und dieſes
werde daher antworten

Soziales
Der Vorſitzende des Vereins dentſcher Arbeitsnachweiſe

Dr Richard Freuud verlangt in einem Aufſatz in der Soz
Praxis daß allen Gemeinden Dentſchlands mit mehr
als 10,000 Einwohnern durch Geſetz die Verpflichtung
auferlegt werde für Einrichtung von allgemeinen öffent
lichen paritätiſchen Arbeitsnachweiſen Sorge zu
tragen d h ſolche Arbeitsnachweiſe als gemeindliche Einrichtung
zu ſchaffen wenn ihre Begründung durch gemeinnützige Vereine
nicht ermöglicht werden kann Jſt dieſe Organiſation durch
geführt ſo ſollen dieſe Jnſtitute privilegiert und ſoll jede andere
Arbeitsvermittelung verboten werden Herr Freund meint
es könne nicht bezweifelt werden daß die öffentlichen Arbeits
nachweiſe imſtande ſeien ihrer Aufgabe gerecht zu werden
würde nach ſeinen Anregungen verfahren werden ſo würden
mit einem Schlage die ſchreienden Mißſtände die durch die
gewerbsmäßige Arbeitsvermittlung hervorgerufen würden und
die Unſummen von Zündſtoff die durch die einſeitigen
Arbeltgeber und Arbeitnehmernachweiſe in die Arbeiterbewegnng
hineingetragen werde beſeitigt ſein Herr Freund ſieht nur die
Lichtſeiten der Einrichtungen die er empfiehlt und überfieht die
Schattenſeiten die auch nicht fehlen Bedenklich vor allem iſt
die Schabloniſierung die nicht ausbleiben kann wenn man die
Gemeinden zur Errichtung ſolcher Nachweiſe zwingen will und
die auch bei den jetzt beſtehenden paritätiſchen Nachweiſen be
merkbar wird Der von ihm erhoffte Ausgleich von Angebot

e rage für das ganze Reichsgebiet iſt überhaupt nicht
erreichbar J

Arbeiterbewegung

Schwere Ausſchreitungen gegen Arbeits
willige ſpielten ſich wie der Voſſ J gemeldet wird am
Montag in Hamburg und Altona ab Die Urheber ſind Kohlen
Akkordſchauerleute die in voriger Woche ihren Streik beendet
und endgültig verloren hatten Am Sonnabend Abend fand in
Altona ein Zuſammenſtoß zwiſchen Streikenden und Arbeits
willigen ſtatt Schon am Sonntag darauf hatten die Streikenden
lange Beſprechungen über die Vorgänge am Sonnabend und
wiederum bildete bei allen Zuſammenkünften der Altonger
Krawall das Hauptihema Als man nun in Erfahrung brachte
daß in der Wilhelminenſtraße ſich mehrere Arbeitswillige auf
halten begaben ſich die Ausſtändigen dorthin und trafen mehrere
Streikbrecher an Es kam bald zwiſchen beiden Parteien zu
einem heftigen Streit bei dem auf beiden Seiten Schüſſe fielen
Ein Paſſant der in das Gedränge geriet wurde von einer
Kugel getroffen und ſehr ſchwer am Kopfe verletzt Ob weitere
Verletzungen durch Schüſſe vorgekommen ſind iſt bis jetzt nicht
bekannt Auch in Altona kam es zu einem heftigen Auftritt
Als der Arbeitswillige Bukall eine Wirtſchaſt in Altona in der
Bürgerſtraße verließ wurde er plötzlich von einer Schar Aus
ſtändiger die auf der Lauer gelegen hatten umringt Wilde
Rufe ertönten Heidelberger Streikbrecher Lump Schuft
ſchlagt den Hund tkot Bukall ergriff eiligſt die Flucht wurde
jedoch bald von der wütenden Menge eingeholt Nun zog Bukall
ſeinen Revolver und gab zwei Schüſſe ab Der erſte der Schüſſe
traf den Streikenden Böttcher der noch vor kurzer Zeit in Haft
war weil er ſich an den Brandſtiftungen in den Buden der
Arbeitswilligen beteiligt hatte Durch den zweiten Schuß wurde
die Wirtin des Vöttcher Frau Voß getroffen ſie hat ſich ſchon
ſeit Wochen in vorderſter Reihe unter den Hetzenden befunden
Beide wurden nur leicht verletzt Bukall wurde von herbei
eilenden Schutzlenten zu ſeiner eigenen Sicherheit nach der
Wache gebracht Gegen Vöttcher und die Voß iſt ein Haſtbeſehl
erlaſſen worden Beide werden von der Polizei geſucht

Verſammlungen und Kongreſſe
Die in Braunſchweig tagende Generalverſammlung

des Arbeitgeberſchutz verbandes deutſcher Tiſchler

Ein Stunde ſüdöſtlich tritt die Selke aus dem Gebirge
die nächſt der Bode und neben der Oker und etwa der Jlſe
den weiteſtklingenden Namen hat Sie richtet ſich anders
ein als die ſchweſterliche Boden ihr Glanzſtück liegt in der
Mitte zwiſchen Mägdeſprung und Alexisbad weicher und
milder im Stil und doch an Größe nicht viel hinter jener
zurückſtehend Der Unterlauf der Selke gleicht dem mittleren
der Bode eine beſondere Zierde iſt hier die prächtige Burg
Falkenſtein die beſterhaltene des Harzes mit glänzender
Ausſicht Dagegen iſt das obere Gebiet des Flüßchens flach
und meiſt ziemlich reizlos wenngleich es in der Nähe des
am Endpunkte der Bahn gelegenen Städtchens Haſſelfelde
nicht an hübſchen Punkten fehlt

Weiter ſüdlich geht der Harzrand kaum noch erkennbar in
das SaaleBergland über beſondere Schönheit geben nur
die Täler der Eine Leine und der größeren Wipper auch
dieſe mehr anmutige als großartige Natur viel menſchen
freundliche Waldeinſamkeit wenig anſpruchsvollerer Fremden
verkehr für manchen eine beſondere Lockung

Eine der nächſten Stationen iſt Roßla der Sitz eines der
drei Fürſtengeſchlechter Stolberg Von hier wandert man
nordwärts das ſehr intereſſante Queſtenberger Tal hinauf
mit ſeinen ſchroff abſtürzenden Gipsfelſen und uralt über
lieferten Feſtgebräuchen ſüdwärts auf den Kyffhäuſer mit
dem gewaltigen aus ſtolzen Ruinen aufwachſenden Denkmal
von allen derartigen nationalen Monumenten nicht nur das
innerlich bedeutſamſte ſondern wohl auch das künſtleriſch
ſchönſte Auch das kleine Gebirge an ſich 325 Meter über
ſeiner Ebene der Goldenen Aue ſich erhebend lohnt reichlich
einen längeren Beſuch es hat ausgezeichnet ſchönen Wald
wuchs und etliche Merkwürdigkeiten darunter das hübſche
Solbad Frankenhauſen die Städte der Bauernſchlacht und
die prächtige Barbaroſſahöhle von hohem romantiſchen Reiz
und ſchönen Alabaſtergebilden

Den Rückweg nach dem Harz kann man von der ſtatt
lichen Ruine Rothenburg nach der Bahnſtation BergaKelbra
nehmen von der aus ein kurzer Seitenſtrang das Tal der
Thyra aufwärts bis Rottleberode führt Vön hier erſtreckt
ſich mit herrlichen Baumgruppen auf grünen Matten der
köſtlichſte Naturpark den der Harz auſzuweiſen hat bis
Stolberg hinauf der Reſidenz des dritten nach ihm benannten

nen Wie ein von der Zeit vergeſſenes Stück
ß R ſchmiegt ſich das Städtchen weltſcheu

tief in ſeine enggedrängten Waldberge hinein voll ſtiller
ſie und maleriſcher Reize reiner noch als Quedlinburg6 la und Hildesheim die Vergangenheit bewahrend

Der Miniſter zoklte dem Präſidenten lebhaften Beifall für ſeine

mit mäßigen Höhenſchwankungen zum

meiſter und Holzinduſtrieller beſchloß wie die Kölg mitteilt einſtimmig den Beitritt zum Verein der deütſche
lrbeitgeberverbände

AKuskand
Von der engliſchen Tibetexpeditiou

und wenn nicht ganz unvermutet Hinderniſſe eingetreten ſind
ſo kann man mit ziemlicher Sicherheit darauf rechnen daß zur

eit da dieſe Zeilen in Druck gehen ſich die engliſchen Soldaten
ſchon innerhalb der Mauern der Heiligen Stadt befinden
Wenn auch noch lange nicht alle Schwierigkeiten überwunden
ſind ſo geht doch aus dem Berichte des Spezialkorreſpondenten
der Daily Mail Mr Edmund Candler hervor daß die
Expedition jetzt in ein Gebiet eingetreten iſt in dem die
Truppen nicht mehr unter der Kälte und die Pferde und Laſſl
tiere nicht mehr unter dem Mangel an friſchem Futter zu
leiden haben Wir haben heute ſchreibt Mr Candler unter
dem 23 Juli am Ufer des Yamdock Sees gelagert unter dem
16,000 Fuß hohen Khamba Paß und von hier aus kann man
den Brahmapntrafluß und die Straße die nach Lhaſſa hinein
führt ſehen Von dem Paß ans konnten wir auf das
fruchtbare Tal hinnnterblicken deſſen grüne und gelbe
Kornfelder nur von den verſtreuten Wohnhäufern die
regelmäßig von Pappeln Weiden oder Wallnußbäumen
umgeben ſind unkerbrochen werden Das Tal iſt ungefähr
zwei engliſche Meilen breit und die ganze Gegend wird jetzt
zum erſten Male für Europäer von Enropäern vermeſſen und
ſo werden die nächſten Landkarten bedeutend genauer ausfallen
als dies bisher der Fall war Bei der Ueberſchreitung des
Brahmaputrafluſſes der ſehr breit iſt und eine ſtarke Strömung
hat ſchlugen zwei Boote um was den Tod von mehreren Mit
gliedern der Expedition zur Folge hatte Es gelang der
Expedition fpäter den Eingeborenen zwei große Fähren abzu
nehmen aber auch mit dieſen hatte man noch große Schwierig
keiten denn ſie wurden verſchiedene Male von der reißenden
Strömung erfaßt und weggetrieben Nachdem alles glücklich
überwunden war wurde augenſcheinlich den Tibetanern wieder
etwas ängſtlich zumute denn Oberſt Younghusband empfing eine
Botſchaft von der Nationalen Verſammlung in Lhaſſa die ihn
flehentlich bat die Truppen nicht in die heilige Stadt zu
bringen ſondern auf dem Wege zu verhandeln Es wird noch
nicht berichtet ob ſolche Verhandlungen wirklich ſtattgefunden
haben Tatſache iſt jedenfalls daß die engliſchen Truppen nach
Lhaſſa marſchieren Dort ſind nunterdeſſen ſchon innere Unruhen
ausgebrochen und wie ſo oft bei derartigen Volksſtämmen
hat die Regierung ihre großen Schwierigkeiten angeſichts des
einmarſchierenden Feindes ihre eigenen Untertanen in Zucht
und Ordnung zu halten Die Eingeborenen von Kham haben
die chineſiſche Kolonie überfallen und bei den Straßengefechten
ſind auf beiden Seiten zuſammen etwa 50 Perſonen getötet
worden Jetzt ſoll indeſſen wieder volle Ruhe herrſchen und
das iſt auch ganz gut denkbar jedoch ſprechen alle Anzeichen
dafür daß dieſe Ruhe nicht ſehr lange anhalten wird

Bei dem erwähnten Kentern der Fährſchiffe hat übrigens die
Expedition den ſchwerſten Verluſt erlitten ſeit ihr das gewagte
Unternehmen übertragen wurde auf die Hauptiftadt dieſes ge
heimnisvollen Landes vorzudringen Am 25 ertrauk nämlich
der Chef des Transportweſens der Expedition Major Bretherton
bei dem Uebergang über den Fluß Tſangpo Dieſer Offizier
war offenbar eine der wichtigſten Perſönlichkeiten der ganzen
Expedition denn ſchließlich kommt es bei dem ganzen Unter
nehmen in allererſter Linie auf den Transport an von dem die
Truppen mehr als bei irgend einem anderen Feldzug hier ab
hängig ſind Jhm iſt es bis zu einem gewiſſen Grade allein
zu verdanken wenn die Expedition überhaupt ſo weit vor
dringen konnte

Die tibetaniſche Expedition nähert ſich ihrem Ziele Lhaſſa

Grofß britannien
Jm Unterhaus erklärte auf eine Anfrage Bryces der Unter

ſtaatsſekretär des Aeußeren Earl Percey die Reglkernng habe
die Mitteilung erhalten daß der öſterreichiſchungariſche und der
ruſſiſche Botſchafter in Konſtantinopel die Vermehrung der
Zahl ihrer Gendarmerieoffiziere verlangt hätten Die
engliſche Regierung ſei der Anſicht daß ſie das gleiche Recht
habe doch müſſe die Zahl der Oſſiziere im Einklang mit der
Ausdehnung des Diſtrikts ſtehen dem ſie zugeteilt ſelen Die
Regierung wünſche daß der türkiſchen Regierung keine unnötigen
Laſten aufgelegt würden

Bulgarien
Zur Regelung der handels politiſchen Beziehungen

zwiſchen Rumänien und Bulgarien die bisher durch einen
Er r a

wenn es auch an Glanz einzelner Architekturdenkmale mit
dieſen ſtolzeren Schweſtern nicht wetteifern kann Die

der Umgegend erfreuen ſich eines beſonderen
uhms
Waldwege führen von Stolberg hinüber nach der präch

tigen Ruine Hohnſtein dem ehemaligen Sitz eines mächtigen
Harzgrafengeſchlechts und über den ſchönen weitſchauenden
Poppenberg hinab nach Jlfeld wo die Wernigeröder Quer
bahn aus dem Gebirge tritt um bald weiter ſüdlich ihren
Endpunkt die alte Handels und Reichsſtadt Nordhauſen
zu erreichen Das Jlfelder Tal in dem dieſe Bahn ſich
emporwindet iſt namentlich in ſeinem unteren Teil von
ausgezeichneter Schönheit ſtreckenweiſe von flotter Fels
romantik belebt

Vertrauen wir uns von Nordhauſen weiter der ſüdlichen
Gürtelbahn an die von hier aus immer ſchönere Blicke auf
das Gebirge eröffnet ſo gelangen wir zu dem Städtchen
Ellrich das frei in der Ebene doch den Bergen nahe genug
liegt von da führt die Straße das reizende Tal der Zorge
hinauf zu dem gleichnamigen Orte und weiter an den impo
ſanten Stämmen der Dicken Tannen und der köſtlich wald
friſchen Wolfsbachsmühle vorüber nach Hohegeiß dem höchſten
Dorfe des Harzes 642 Meter obendrein frei auf kahler
Kuppe gelegen daher für viele Ausſichtspunkte weithin
ſcharf ſich markierend

Weiter folgt Walkenried Endpunkt der Südharzbahn die
das unten ziemlich flache und nicht hervorragend begünſtigte
Tal der Wieda und den Ort gleichen Namens berührend
herabkommt Die berühmte Kloſterruine von der jetzt noch
ſchöne Teile ſtehen ſcheint leider unrettbar dem Zuſammen
ſturze geweiht

Ganz nachbarlich nahe ſchmiegt ſich das liebliche Bad
Sachſa in die walddunklen Schluchten des Navensberges
hinein Deſſen Gipfel bietet eine glänzende Ausſicht ſowohl
nordwärts über langgeſchwungene Bergreihen hinweg auf
den Brocken und ſein Geſinde als nach Süden über das
ewellte Land bis zum Thüringerwalde Von ihm nun
ann man immer auf der Kammhöhe r anſteigend

rocken hinauf
wandern Unterwegs trifft man den t einen an
Höhe und Ausſicht geſteigerten Ravenskopf dann den

h mit imponierendem Blick in das dunkeltiefe
dertal und darüber die ſtolzen Gegenwände des Rehbergs

Die dann folgende beträchtlich höhere ſeltſam ſpitzgipflige
Achtermannshöhe kann man umſchreiten tut es aber nicht
ſondern erklimmt ſie emſig die Ausſicht iſt vom Stöberhe
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war iſt zwiſchen beiden Regiech bewirkt worden war iſt zw hNotenaustan

gleichfalls einenrunge bart worden auf der Baſisen abanſchlekenden Handelsverträge

nd elsvertrag abzufſchließen

9 Marokkolertes B das in der Nacht von einemu v es zum Wherholen entſandt war wurden
is es ſich in der Nähe des Ufers befand von einer marok
miſchen Wache Schüſſe abgegeben Die Schuldigen ſind

verhaſtet worden

Provinzialnachrichten
enitz 4 Aug Eleltrizität im landwirtſchaftk

gichen Betriebe Herr Mühlenbeſitzer Pfautſch bier hat
ch die durch bedeutenden Fall ſtarke Waſſerkraft der Weißen
ſter nützbar m und wendet die hierdurch erzeugte

Elektrizität zum rnſch feines Getreides an Der elektriſche
Strom wird von den Mühlenwerken nach dem nahen Felde
geleitet wo die Getreidediemen gefetzt ſind und der Dreſchapparat
in Tätigkeit gebracht wird Das Verfahren bewährt ſich ganzvorzüglich Vi Waſſerkraft iſt hier eine ſo bedeutende daß

oberhalb und unterhalb Weſenitz noch derartige Anlagen ins
Leben gerixfen werden könnten was auch in Ausſicht genommen
iſt 7 n der umfaugreichen Mühlenwerke iſt eben
falls elektriſch

Weißenfels 2 Aug Das Rabattwefen hat innerhalb
der Fleiſcher Jnnung tiefgehende Zerwürfniſſe hervor
gerufen welche durch wiederholte Verhandlungen der letzten
Tage nicht behoben werden kfonnken Nachdem eine Anzabl
Fleiſcher Geſchäfte aus dem Rabatt Sparverein wegen der ge
ſtiegenen Viehpreiſe ausgetreken war follten die übrigen Ge
ſchäfte auch die Ausgabe von Rabattmarken unterlaſſen Eine
Einigung wurde aber nicht erzielt vielmehr ſchieden 10 Herren
ans der mehrere Jahre beſtehenden Vereinigung für Hänte und
Fellverwertung aus und ſtellten es einander frei nun ihrerſeits
wieder Rabattmarken auszugeben

Barneck 4 Ang Der Bau des großen Viadnktes
über die Zeitzer und über die Weißenfelſer Bahnlinie iſt ſowei
vorgeſchrikten daß in der Hauptſache nur uvch die Kiſen
konſtruktionsteile fehlen Der mittlere Teil der Verkehrs
überführung iſt als Dammſchüttung projektiert Längs des
Ritterſchlößchens machte ſich eine hohe Böſchungsmauer not

wendig von dex eine große Freitreppe mit 32 Stufen herab
führt Die projektierten Beamtenwohnhänſer werden auf dem
Axeal unterhalb des Viaduktes errichtet Der Zugang iſt vom
Nebergange aus gedacht Der Rangierverkehr auf dem Leutzſcher
Bahnhofe wird mit Eröffnung des großen Wahrener Rangier
Bahnhofs geringer als jetzt Eine Erweiterung der hieſigen
Rangiergleiſe iſt daher ausgeſchloſſen Wegen Ankage der
optiſchen Signakeinrichtung für die neue Bahnlinie Leutzſch
Wahreg machte ſich aber eine Verbreiterung des Bahndammes
längs des Burgauer Forſthauſes notwendig die gegenwärtig
ausgeführt wird

A Delitzſch 4 Aug Tödlicher Unfall Der Sohn des
hieſigen Arbeilers Abelt welcher Petrolenm in einen Kochofen
goß und ſich dabei ſchwer verbraunte ſo daß er ins hieſige
Krankenhaus geſchafft werden mußte iſt nunmehr feinen ſchweren

Ve letzungen erlegen

Liebenwerda 4 Ang Städtiſches Jn der vor
geſtrigen Stadtverordnetenverſammlung entſpann ſich eine lange
eingehende Debatte über den Punkt Uebernahme der Privat
ſchule durch die Stadt Beſchlofſen wurde bei der Kgl Regie
rung zunächſt wegen eines Zuſchufſes ans Staatsmitteln zu den
Koſten der Schule wegen des gemeinſchaftlichen Unterrichts für
Knaben und Mädchen anzufragen Wegen Anlegung einer
Centralwaſſerkeitung wurde beſchloſfen einen Sachverſtändigen
mit der Prüfung der Verhältniſſe an Ort und Stelle zu be
auſtragen Betreffs einer Beſchwerde über den Geruch den
die Elſter zu gewiſſen Zeiten ausftrömt und der der Zelluloſefabrik
in Gröditz entſtammen ſoll teilt der Magiſtrat mit daß bereits
eine Beſchwerde bei der Kgl Regierung eingereicht worden ſei

Liebenwerdag 4 Ang Torfbrand Jnſolge der großen
Trockenheit hat ſich in dem Großthiemiger Staken eine Torf
bodenſchicht entzündet und brennt ſchon ſeit längerer Zeit Trotz
aller Maßregeln iſt es bisher nicht gelungen das Element zu
feſſeln Das Feuer hat vielmehr durch den Wind begünſtigt
ſeinen Herd bedeutend erweitert und durch ſtarke Rauchbildung
die Bewohner der umliegenden Ortſchaften beängſtigt Es dürfte
noch eine geraume Zeit vergehen ehe der unterirdiſche Herd voll
ſtändig erloſchen bezw der Brand gedämpft fein wird Ferner

bahn Das Fener griff auf die anliegenden Wieſen und Gärten
über und richtete bedeutenden Schaden an

abermals geſteigert und der ins Maſſige wachſenden Brocken
kuppe bedeutſam genähert

Die nächſthöhere Stufe hinter der Mulde des Brocken
leldes iſt nun der Königsberg ein direkter Ausläufer des
Brockens ſeine ſüdliche Schulter Die Ausſicht von der
hier belegenen Hirſchhörnerklippe übers Brockenfeld auf den
Bruchberg iſt von ganz erleſener Größe Hier iſt die
Station Goetheweg der Brockenbahn die wir wenn wir
faul ſind zum letzten Anſtieg benutzen können nebenher
aber auch eine überaus lohnende Fahrt

Kehren wir dann vom Brockenhauſe wieder auf den
Königsberg zurück überqueren auf dem Goethewege die
mäßige Senkung in der das Torfhaus liegt von dem
aus Goethe die überſchwenglichen Briefe an Charlotte von
Stein ſchrieb und erſteigen jenſeits die Höhe des frei
lich ſehr einſamen und ganz pfadloſen Bruchberges ſo
können wir wieder auf einem langen Kamme dem anderen
Schenkel des Andreasberger Dreiecks und zwar mit noch
S Höhenwechſel zum ſüdlichen Harzrande nieder

eigen
Die beiden Hauptbäche des Dreiecks die alle Waſſer

ſammeln die Oder und die Sieber bilden die bedeutendſten
und intereſſanteſten Täler des Südharzes und kaum mögen
dieſe ſehr viel hinter dem Glanze der unteren Bode oder
der unteren Selke zurückſtehen

Wenn die Parallelbäche Oder und Sieber ihren Lauf
nach Südweſten alſo Ltrecht der Hauptrichtung des
ganzen HarzOvals nehmen ſo fließt die Söſe ſchon faſt
rein nach Weſten Jhr Tal iſt flacher und geſtaltet ſich
nur weiter oben bedeutend an deſſen Ausgang liegt das
hübſche behäbige Städtchen Oſterode auf deſſen weite
Umgebung man von der nördlich über dem Lerbachtale
ragenden Kukholzklippe einen trefflichen Rückblick gewinnt

Somit leitet die Söſe zum eigentlichen Weſtrande über
der ſich im Gegenſatz un ſüdöſtlichen Harz mit ſcharfem
klarem Abfall aus dem Tieflande aufhebt

Dann führt durch das lange Tal der Jnnerſte der
größte der nach Norden ſtrömenden Harzbäche die Eiſen
bahn zur Plateauhöhe des Oberharzes deren höchſte Er
Fdutug die 763 m höhe Schalke mit umfaſſender Rundſicht

l

Von hier ſteigt man bequem nach Goslar hinab der
einſt ſo ſtolzen dann lief verfallenen jetzt wieder nicht
qm wenigſten auch mit Hilfe der bewundernden Fremden

Friſch wieder aufwachſenden Hanſeſtadt mit ihren herrlichena vor allem der glänzend Miecerrſndeges

heitigen Sakramente und Sakramentalien überhaupt zur Ab
haltung des Gottesdienſtes im Lanfe des Kirchenjahres not

ihrer Gerätfchaften Bedacht zu nehmen und dafür zu ſorgeun
daß wöchentlich wenigſtens einmal die Kirche ausgekehrt und

Erhaltung der ihm anvertrauten Paramente Welßzeugſtücke und
andere Kirchenſachen zu wachen von der Kirche jeden Nachteil
nach Kräften abzuwenden und jeden aus ſeiner Schuld ent

m Mühlberg a 4 Aug 3 F nahen Kreinitzwurden Dienstag nacht das nebſt Stollgebänden des
Händlers Nieſe ein Raub der Flammen
Veſitzers abweſend war ſo iſt faſt das geſamte Mobillar Jn
ventar Vorräte c verbrannt Nur mit Mühe konnten die
Nachbargebäude gerettet werden

Vad Elmen 4 Aug geh Einrichtungen unſeres
Bades erfahren ſtete Verbeſſerungen ſowie ſtete Vervoll
ſtändlgung Jetzt iſt nun anch ein eleltriſches Bad eingerichtet
Die Eleltrizität liefern Akkumnlakoren Geſtern iſt das erſte
Bad verabfolgt Die Bäder werden vorläufig unter ärztlicher
Aufſicht genommen

Wandeburg 3 Auguſt Zoologiſcher Garten Wie
die Magdeb Ztg hört haben im Schoße des Magiſtrats
unſerer Stadt ſeit einiger Zeit ernent Erwägungen über die
Gründung eines Zoologiſchen Gartens hierſelbſt ſtattgefunden
und man glaubt un den Plan mit Ausſicht auf Erfolg in
Angriff nehmen zu können

Reuhaldensleben 4 Aug Jnfolge der hohen Tempe
ratur iſt der Vormittagsunterricht in den hieſigen Schnlen
im Laufe dieſer Woche um 2 Stunden gekürzt worden wäh

reud der Nachmſttagsunterricht ganz ansfiel

Mühlhaufen 4 Anguſt Rentier Robert Köbhler
der frühere Verleger der freiſinnigen Mühlhäufer Zeitung iſt
im Alter von 52 Jahren geſtorben

Schleufingen 4 Aug Beerdigung Jn Lichtenanu
an der Schmalſpurbahn Eisfeld Unterneubrunn gelegen wird
morgen der Schultheiß Gaſthofs und Branereibeſitzer Standes
beamte und Poſthilſsſtelleninhaber früher auch Stations
vorſteher Kar Raab beerdigt deſſen Nome in ſeiner Gemeinde
und in der Umgegend einen guten Klang hat U a hat der
Verſtorbene dafür geſorgt daß Lichtenan eine Schule erhjfelt
Als die Schule fertig war hatte die Geweinde etliche 1000 Mark
Banſchulden Schultheiß Raab reiſte kurz entſchloſſen nach
Altenſtein erbat ſich eine Andienz bei dem Landesherrn dem
Herzog von Sachſen Meiningen und wußte dieſen dazu zu ver
anlaſſen die Banſchulden zu bezahlen

m

ſOrdensverleih ungen Verliehen wurde Dem Pfarrer ew
Obermann zu Wittenberg der Rolle Adier Orden vierter Kloſſe dem
emeritierten Hanptlehrer Angſt Brünficke zu Haſſerode im Kreiſe Grafſchaſt
Wernigerode bisher in Ruhrort der Adlec der Jnhaber des Königlichen
Hans Ordens von Hohenzellern dem Eiſenbahnhilfslademeiſter Leiſcher zu
Oberröblingen am See im Mansfelder Seckreiſe den Hilſe bahnwärtern Wil
helm Meie zu Büſchdorf im Saalheiſe und Gollieb Gröber zu Zſchortan
im Kreiſe Delitzſch fowie dem Gasmeiſter Withelm Wollinsky zu Torgan
das Allgemeine Ekren eichen Ten rachtenannten Perſonen wurde die Er
lanbnis erteilt zur Anlegung ker ihnen verliehenen nicht reußiſchen Orden
und zwar des Ehrenkommenturk euzes des Fürſtlich Hohenzollernſchen Haus
Ordens dem Herzoglich Anhaltiſchen Kammerherrn Franz v Beltheim
Oſt ran zu Oſtrau im Kreiſe Bitterfeld der goldenen Ehxen Medaille desſelben

Ordens dem Herzoglich Anhaltiſchen Haushofmeiſter Heinicke zu Deſſau

Perſonal Nachrichten Die Königlichen Baugewerkſchuldirektoren
Meier in Magdeburg und Clanß in Erfurt ſind zu Königlichen Regiernngs
und Gewerbeſchulräten ernannt und erſterem die etasmäßtge Stelle eines
Regiernngs und Gewerbeſchuhats für aen Regiernnge bezirk Magdeburg

letzterem die Stelle für die Regierungsbezirke Erfurt und Merſeburg mit dem
Amtsſitze in Erfurt übertragen worden

Weintar 4 Aug Einen wertvollen Beitrag zu
dem Kapitel Der Lehrer als Kirchendiener liefert
das Kirchl Amtsbl f d Diözeſe Fulda vom 16 Juli d
das eine Verordnung des biſchöfllchen Generalvikariats zu Fulda
aus dem Jahre 1837 in moderner Faſſung enthält Es heißt
darin Als Kirchendiener hat der Lehrer dieſes erbanliche Bei
ſpiel beſonders in der Kirche zu geben wie auch auf die erbau
liche r und Ordnung in derſelben zu ſehen Unordnungen zu
verhindern und vorgefallene Exzeſſe dem Pfarrer anzuzeigen
Derſelbe hat alles dasfenige gut vorzubereiten und zu beſorgen
was zur Feier des heiligen Meßopfers zur Ausſpendung der

wendig iſt Ferner hat er auf die Reinlichkeit der Kirche und

die Altäre Beichtſtühle Kanzel und Bänke abgeſtäubt werden
Anßerdem hat er über die ſichere Verſchließung Reinlichkeit und

ſtehenden Schaden der Kirche gewiſſenhaft zu erſetzen Jm
weiteren hat er den Auf und Zuſchluß der Kirche und des

eit ſowie auch das Orgelſpiel und Vorbeten in der Kirche

Kaiſerpfalz dann dem Rathaus den Kirchen den Türmen

Da die Familie des d

ſche Totenhofes und das Glockengeläute ordentlich und zu gehörigerbrannte bei Elſterwerda der Eiſenbahndamm der Verbindungs 3

n leiten die Kinder in der Kirche beaufſichtigen und über
d in Handhabung ſittlicher d cent Snach zu un en r erAnskehr und Reinigung der Kirche genehmigen wir di

Verrichtung durch Vertretung aber unter und
Honorlerung von ſeſten des Lehrers ver werden kann
unter der Voransſeßung daß ſolches Einverſtändnis
mit dem Hexrn Piarrer hinſichtlich der Wahl der
Perſon geſchehe Gfeiches giüt von der Veſorgung
des Geläntes der Turmuhr wenn dieſe Funkkion ulcht durch die
Gemeinde bewerkſtelligt wird dieſer Verordnung bemerkt
die Thür Lehrerztg u Eine derartige Verordnung darf
das GeneralsVikariat angeſichts des Schulgeſetzes vom 24 Juni 1874
erlaſſen Die katholiſchen Religionslehrer und Kirchendiener
des Amtes Geiſa und Dermbach der Ausdruck Kirchendiener iſt
bezeichnend werden über dieſe nene Verordnung nicht gerade
erbant geweſen ſein Ob dieſe Dienſworſchriſt in der jehigen
Faſſung die Lehrer für den Kirchendienſt begeiſtern wird und
der Stellung der Lehrer und dem Zeitgeiſt Rechnung trägt wird
wobl zu bezweifeln ſein Jedenſalls iſt dieſe nene Dienſt
inſtruktion für katholiſche Kirchendiener nicht geeignet die Flucht
der jüngeren katholiſchen Lehrer aus dem Amte Geiſa Dermbach
aufzuhalten und Erſatz zu ſchaffen Doch eine Hoffnung
tröſtet uns Wir haben das feſte Vertrauen zur hohen Staats
regierung daß obige Jnſtruktion für ſie Veranlaſſung werdenwird den ganzen Küſierdienſt überhaupt vom Lehrerberuf zu
trennen als Organiſten wollen wir gern noch tätig ſein Werden
wir von dem unwürdigen Amte des Küſters befreit dann
finden ſich auch wieder tüchtige Kräfte die entſtandenen Lücken
guszufüllen Die Landlehrer der Provinz Sachſen begeiſtern
ſich für den vorgeſchlagenen Schulkompromiß der die Verquickung
der preußiſchen Volksſchule mit der Konfeſſion zur ſtehenden
Einrichtung die Geiſtlichkeit notwendigerweiſe zu einem maß
gebenden Faktor für ſie machen will Der obige Erlaß zeigt
n deutlich zu welchen Konſequenzen ſolche Anſchauungen

ühren

Weimar 4 Auguſt Zum Ortskrankenkaſſenkonflikt
Gegen die Amtsniederlegung des Vorſtandes der gemeinſamen
Ortskrankenkaſſe hat der Gemeindevorſtand als Anfſichtsbehörde
Einſpruch erhoben und den bisherigen Geſamtvorſtand auf
fordert ſeine Tätigkeit weiter auszuüben bis zum ordnungs
gemäßen Ablauf der jeweiligen Amtsperiode einzelne Vorſtands
mitglieder könnten eventnell durch Ordnungsſtrafen zur Erfüllung
ihrer Obliegenheiten angehalten werden

Efchershanſen 4 Ang Erſchoſfen hat ſich geſtern
aberd aus Unvorſichtigkeit der Förſter Bertram von hier Beim
Abnehmen der geladenen Büchſe von der Schulter ging der
I los und B durch den Rücken ſo daß der Tod ſoforg
eintrat

Rodach 4 Aug Sparkaſſe Unſer Ort hat ſeit dem
1 Auguſt 1854 alſo ſeit 50 Jahren eine ſtädtiſche Sparkaſſe
Der erſte Rechnungsabſchluß für die Zeit vom I Auguſt bis
31 Dezember 1854 ergab an Aktiven 15,750 Gulden
54 Kreuzer und an Paſſiven 15,635 Gulden 497 Kreuzer an
Ueberſchuß 115 Gulden 43 Kreuzer Jm Jahre 1903 hatte die
Kaſſe 5129 Gläubiger und 1229 Schuldner an Aktiven waren
4,612,030 M und an Paſſiven 4,579,133 M vorhanden Der
Ueberſchuß betrug 32,947 und der Reſervefonds war auf
310,259 M angewachfen

Leipzig 4 Aug Straßenbahn weſen Dem Fahr
perſonal der Leipziger Elektriſchen Straßenbahn ſind ſeitens der
Direktion weſentliche Zugeſtändniſſe gemacht worden Die
Wünſche des Perſonals ſollen in der Hanpkſache berückſichtigt
werden Es betrifft dies u a folgende Punkte Einführung
einer Penſſonskaſſe gleichmäßiger Dienſt für Führer und
Schaffner der 10 Stunden nicht überſteigt Dauer der Panſen
an den Endſtationen nicht unter 10 Minuten frühere Be
endigung des Dienſtes vor einem freien Tage und ſpäterer
Beginn nach einem ſolchen Wegfall des Anhängewagenſchiebens
durch das Fahrperſonal Wegfall des Stehenbleibens des Dienſtes
bei jedem Feſte Verwendung der Reſervemannſchaften ans
ſchließlich zum Fahrdienſt nicht zu Depotarbeiten ſpäterer An
fang der Reſervemannſchaften am nächſten Morgen Einſtellung
aller neuen Leute als Führer und Wahl der Schaffner ans den
älteſten Klaſſen der Führer Ausnahmen ſollen nur bei kranken
Leuten ſtattfinden Wegſfall der Händbremſen bis 1 Auguſt 1905
und Einführung der Durchgangsbremſe uſw Die Strafgelder
kaſſe ſoll von der Direktion verwaltet werden wogegen über die
Verwendung der Gelder die Direktion gemeinſchaftlich mit einer
Kommiſſion zu verfügen hat Die einheitlichen Dienſtpkäne ſollen
bis ſpäteſtens 1 November in Kraft treten

auf eine erbauliche Weiſe zu beſorgen den Kirchengefang
bei den Kindern fleißig anszuüben und in und außer der Kirche

und Mauern mit ſeiner ernſten faſt ſchwermütigen Land
ſchaft ſeinen harzduftenden Fichtenwäldern ſeinem
berge mit dem älteſten Bergbau des Harzes

Ein kurzer Spaziergang oder die Eiſenbahn via Hütten
ort Oker führt hinüber ins Okertal dem Glanzſtück des
Oberharzes Es iſt breiter als das Bodetal nicht geſchloſſene
Felswände wie dort ſtellen ſich dar ſondern mehr aufgelöſte
gewaltige Klippen ſtarren aus den finſteren Tannenhängen
hervor zu großartigen und ſchönen manchmal auch aben
teuerlichen Geſtalten ſich formend Ernſt feierlich iſt der
Grundton des Ganzen ſo jugendlich wild auch die Oker
über mächtiges Steingewölbe dahinbrauſt

Eine geſchloſſene Hochfläche trennt die Oker von der
Radau an deren Austritt der beſuchteſte elegante und
berühmte GebirgsKurort und das älteſte Solbad des
Harzes Harzburg ſich langgeſtreckt bis in die Ebene hinein
zieht Dieſe Lage iſt überaus prächtig zwiſchen den höchſten
Bergen der Harzränder eine Vereinigung von ſanfter
Schönheit und herber Größe wie ſie im Harz ſich ſo leicht
nicht zum zweiten Male findet Hiſtoriſchen Duft gibt der
Burgberg dazu und das farbenreiche Badeleben verlockt
viele zu längerem Bleiben Unvergleichlich ſind die Brocken
blicke über das Eckertal hin von den Raben und Mux
klippen und anderen Punkten
Das parallele Eckertal iſt einſam und wenigſtens in
ſeinem oberen Teile ſeltener beſucht und doch ſehr
beſuchenswert für manchen grade um dieſer prächtigen
Einſamkeit willen

Der letzte Bach der nach Norden der Weſer zuſitrömt iſt
die Jlſe die auf dem kürzeſten Wege vom Brocken herab
kommt das liebliche Jlſenburg zu dem eigentlichen Brocken
a ſtempelt und in der Ebeune die altertümliche ſchön
elegene Stadt Oſterwieck berührt Das Tal der viel
eſungenen Prinzeſſin Jlſe unterhalb freundlich wächſt

zwiſchen Jlſeſtein und Weſterklippen zu ſtolzer Großartigkeit
an Vom hier aus iſt denn auch der kürzeſte Aufſtieg zum

Brocken
Werfen wir zum Schluß einen Blick vom Brockenturm

herab auf ſeine nächſte Umgebung ſeine unmittelbaren Aus
läufer Ein ſüdweſtlicher Grat verbindet die Hauptkuppe
mit der einen Schulter dem Königsberge deſſen breiter
Kamm nunmehr nach Südoſten ſtreicht Sein Rücken iſt

ammels

aus auf einem ſehr ſteilen Fußpfad zu erklimmen Die
Ausſichten ſind an Großartigkeit nicht zu übertreffen

Die ſüdöſtliche kürzere Schulter heißt die Heinrichshöhe
Sie iſt bis zu ihrem Anſatz an die kahle Hauptkuppe mit

prachtvollem Hochwald beſtanden und fällt mit ihrer nord
öſtlichen Breitſeite ſteil in das Tal der jungen Jlſe ab
während der Kamm nur mäßig ſich ſenkend ſich als
Renneckenberg fortſetzt der wiederum drei Ausläufer ent
ſendet Von dieſen ſtreicht der eine der in wildverwachſenem
Walde die Zeterklippe trägt und von ihr aus eine machtvoll
wirkende Nahſicht auf das Brockenhaupt gibt nach Nord
weſten die beiden anderen der Erdbeerkovf oberhalb
Schierke und der Hohneklippenkamm behalten leidlich
parallel laufend die urſprüngliche Richtung bei bis ſie mit
ſcharfem Abfall ſich zum Unterharz ſenken

Ganz beſonders zu preiſen und allerdings nur kühneren
und gewiegteren Wanderern zu empfehlen iſt der erſtere
Kamm Das iſt eine Urwaldwirrnis eine Reihe gewaltiger
Klippen umlagernd wie ſie der Harz kaum zum zweitenmal
und kaum ein anderes Mittelgebirge aufzuweiſen hat Wohl
führt von der bequem zugänglichen ausſichtsſchönen Leiften
klippe im Oſten ein Jägerpfad auf der Höhe entlang aber
finden wird ihn nur ein ganz ſicherer Kenner Für den
aber kann nicht leicht etwas die Phantaſie ſo erfüllen und
berauſchen wie ſolch ein Waldgang mit Hinderniſſen die
vornehmlich aus Steinblockfeldern Stüimpfen und umgeſtürzten
Rieſenſtämmen beſtehen Erſteigbar ſind alle dieſe Klippen
aber klettern muß man können Die Ausſichten ſind be
zaubernd Die Hohneklippen vervollſtändigen die ſo un
gemein wechſelvolle Kette der Harzlandſchaften durch ein un
vergleichliches Bild

Der Harz iſt ganz anders unendlich viel reicher als
maucher ſich träumen läßt der ihn von den vor
geſchriebenen Wanderwegen her vielleicht ganz leidlich zu
kennen glaubt

Der Alpenfreund ſoll nicht lächeln über den Harz Jch
habe volles Verſtändnis für die Luſt am Klettern auf
Gletſchern und Hochgipfeln doch mir ſagte einſt ein viel
gereiſter Freund dem ich ſolch ſtählende Freunden lobte
Ja aber kannſt du dir vorſtellen daß man bei dieſem

Kraxeln fröhliche Wanderkieder ſinge In dieſem Aus
ſpruch liegt viel beſchloſſen

O Wandern o Wandern du freie BurſchenluſtDa wehet Gottes Atem ſo frei in der Bruß J
moorig mit einigen Klippen beſetzt voll einſamer Poeſie
doch nicht ganz leicht zugänglich am beſten von Schierke

n



Zu der Dienstag den 9 d MitsS beginnenden

30 Mark 40
Die Königliehen Lotterle Einnehmer

Burchardt Frenkel Herrmann
Mitteldeutschoe Bodenkredit Anstalt

zu Greiz
Stand vom 30 Funl 1904

Gesamtbetrag der im UVmlaufe befindlichen
Fpothekenpfandbriefo 1 D 34 541 000Grundrentenbriefe 19229Kommungalobligationen 2 76 600Gesamtbetrag der

in das Hypothekenregister eingetr Hypotheken
gegen Erwerbung von Graondrenten ausgezahlten

Rentendarlehen e 7 55

Konigl Preuss Lotterie
Ziehnng 2 Klaſſe haben wir Kanfloſe abzugeben

AMark 20 Mark
Lehmann

36 462 040,41

21 163 753,32

Zur Veſichtiguug der Ware
und nachmittags 6 Uhr geöffnet

Das zur Konkursmgſſe des Kaufmanns Alexander Kincdseher
in Firma Hermann Hönicke
ſtraße gehörige Warenlager beſtehend in

Damen und Kinderkonfektion Wäsche Aussteuer
artikeln Gardinen Teppichen und Möhbelstoffen im
Taxwerke von 99020,60 M beabſichtige ich im ganzen zu veräußern

r ſ Neue Promenade 16 Ecke Leipziger
anufaktur und Modewaren

n iſt das Geſchäftslokal am 9 und 10 Auguſt 1904 vormittags 12wo Taxe und Verkanfsbedingnungen ausliegen aas
Schriftliche Angebote erbiltet bis zum 12 Angnſt er der Konkursverwalter

Friedrich Carow in Halle g S
Für

Sommerſfeste u
6 W rer 354 924,50Der Vorstand Wasserfahrten

Stler VFrankenberg empfehle
T Papier Laternen

Elektrizitäts Actien Gesellschaft hören
vorm AbſchicßſterneenW Lahmeyer 6o Frankfurtmain r

Zweigniederlassung Halle a S Styanpiein

Motoren und Dynamos jeder Art und Grösse

Elektr Anlagen jeden Umfangs und Systems

Nummer 1804 1815

Preis geh 50 in Leinwand gebunden 75

Abafte Anleitung zur Jnſzeniernng des Don Karlos
nehmer finden wird

Currer Fell Charlotte Bronte

Durchgeſehene Ueberſetzung von E v Bauernfeld

Preis geheftet 75 in Leinwand gebunden 1
Geſchenkband 1,50

habt wie Currer Bells Fane Eyre die Waiſe von Lowood

Eyre an Spannung intereſſanten Motiven und
ſührung erreichen konnte

lotte Birch Pfeiffer mütv
druck auf den Leſer namentlich die Frauenwelt

Roderich Zenedir Hanstheater

Preis geheſtet 25 in Leinwand gebunden 50

Der Sänger Liederſpiel in einem AnufzugeAufzuge tLuſtſpiel in einem AufzugeJ Phrenologen

uſw bedürſen zu ihrer Aufführung weder einer
ſzeniſcher Vorrichtungen und können
Zimmer geſpielt werden

Ausgabe gelangen

Tragödie in fünf Akten 1
von Alexander Neidhardt

Preis geheftet 50 in Leinwand gebunden 75
Werner gebört zu den am wenigſten

Schöpfungen des geniglen Byron und

noch nicht vorhanden iſt
ganz neuen Seite

Carl Spindler Der Jeſnit

Geſchenkband 2

Spindler der deutſche A
gemälde voll pulſierenden Lebens

THendel Hünd

BVibliothek der Grſamt Titeralur

C W Schmidt Zühnenbearbeitung von Schillers
Jon Rarlos Jnfant von Spanien

Mit 7 Bühnenplänen einer Vorbemerkung und dem Bilde Schillers

Der durch die in ſtarker Benutzung befindlichen Bühnenbearbeitungen
von Otbello Hamlet dem Kaufmann von Venedig den Näubern
bereits vorteilhaft bekannte Bühnenpraktiker bietet a ne mer

ie beJ Theaterdirektionen Regiſſeuren Schauſpielern uſw verſtändnisvolle Ab

Jane Eyre die Waiſe von Lowood
Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde der Verſaſſerin

in hochelegantem

Selten hat ein Noman einen ſo großen und nachhaltigen Erfolg ge

J gezeichnele Schilderung der ſozialen Zuſtände der ländlichen Bevölkerung
Englands die lebhaſt ſpannende Handlung bilden Vorzüge die nicht nur
vielfache Auflagen und Ueberſetzungen zur Folge bhatten ſondern auch
vorbildlich wurden für zablreiche Nachahmungen deren keine aber Jane

meiſterhafter Durch
Bekannt wurde in Deutſchland Die Waiſe

von Lowwood beſonders auch noch durch die Dramatiſierung von Char
Das gemütvolle Buch verfehlt nie ſeinen tiefen Ein

Eine Auswabl der beſten eingktigen Luſtſpiele Vorſpiele und
Soloſzenen für geſellige Kreiſe und öffentliche Bühnen

Herausgegeben und mit einem Vorwort verſehen von C W Schmidt
Mit dem Bilde des Dichters Zweites Bändchen

Jnbalt Vorwort Die Eiferſüchtigen Luſtſpiel in einemAufzuge Eine Whiſtpartie unter Frauen Luſtſpiel in einem

Die kleinen in dieſer Sammlung enthaltenen Luſtſpiele Soloſzenen
Bühne noch beſonderer

inen ohne Schwierigkeit in
Eine billige Sammlung derartiger Theater

ſtücke die wenig Anſprüche an Dekoragtion uſw ſtellen war geradezu
ein Bedürſnis ſie iſt als Ernänzuyg zu dem ſo außerordentlich beliebt
gewordenen Theater im Salon von Demetrius Schrutz gedacht
Weitere Bändchen des Haustheater werden in raſcher Folge zur

Kord Zyron Werner oder Die Erbſchaft
Ueberſetzt und mit einem Vorwort verſehen

Mit dem Bilde des Dichters

bekannten dramatiſchen
t Byron und wird ſchon um deswillen zabi

reiche Abnehmer finden weil eine billige Einzel Ausgabe dieſes Dramas
Werner zeigt den Dichterlord von einer

Cbargktergemälde gus dem erſten Viertel des 18 Jahrbunderts
Mit einer Vorbemerkung und dem Bilde des Verſaſſers

Preis gebeſtet 1 in Leinwand gebunden 1,25 in hochelegantem

Zn dieſem Werke mit dem gerade zur Jetztzeit aktuellen Titel hat
lexander Dumas ein Charakter und Sitten

ſpannender Motive und farben

W

allen

Die aus

Die

jedem

prächtiger hiſtoriſchegetrener Schildernngen geſchaffen das um ſo mehr
intereſſiert als es eine Vergleichung des Verlanfs großer geſchichtlicher
Kulturprozeſſe in Vergangenbeit und Gegenwart exmöglicht Die be
rührten Probleme beſchäſtigen in unverminderter Schärſe auch heute
noch die Geiſter und machen das Buch zu einer feſſelnden Lektüre Jn
unſeren Tagen des Hoensbroech Dasbach Streites wird dieſe billige
Ausgabe in moderner Ausſtattung beſonders ſtarken Anklang finden

vo Zu beziehen durch alle Buch und Kunſthandlungen
Otto Hendel Verlag Halle S

wnn

Jſlumingtionslämpchen
Garten Saaldekorativnen

Feuerwerkskörper
Verloſungs Artikel

in großartigſter Auswabl
zu niedrigſten Engros Preiſen

Albin MBentze
Mitglied des Rabatt Spar Vereinsé

24 Schmeerſtraße 24

Hitzefrei
Große Auswahl in Lüster und

Wasch Joppen Hosen uſtw
empfiehlt billigſt

LeipzigerOtto Knoll eieige
S Rabattmarken

J als Jagd u Scheibengewehre Garten
gewehre Rovolver Pistolen

automatische Repetierwaffen
Gerätschaften Raubtierfallen u Munition

liefert zu billigsten Preisen
H Burgsmüller Gewehrfabrik

Kreiensen Harz No 376
J Hauptkätalog an Jedermann gratis u fränko

Bitte um gütige

Beachtung
meiner herrlichen Schaufenſter

Anslagen in
Krawatten FPiqueé Westen

I bunten Oberhemden Kragen
Hoscenträgern Hüten

Otto Blankenstein
obere Leipzigerſtr 36

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Nur die bewährte patentierte
DallIzä Preis 5 AIk mnit der
einzig wirksamen Handschautz
platte gegen Hitze garantiert
bequemstes gefahrloses Ar
beiten ohne Unterbrechung

in der halben Zeit
NXNen Die in jedem Karton
echter Dalli Glühbstoff befind
lichen Coupons werden gegen
wertvolle Gegenstände u a
echte Silbergarnituren nach
freier Wail der Einsender
gemüäss unseres DI E

Prospektes eingelöst
Deutsehe Glühstoſtf Gesellsch

Dresden

S U VERGLECHLich S
züllkräftig und halthar sind

Gususecht chinesische MANDARIk

es etzlleh geschützt das Pfd M 36
aunen wie alle ialänd garantirt

neu 4 Pd zu gr Oberbett ans
reich Viele Anerkenn Verpack um
sonst, Versand nur allein von der
Betttedernfabriic mit elektr Betrieb

GSTAV LUSTIG BERLIM235

ftthäern Reingunns Apgtalt

Allen Anforderungen der Nenzeit eingerichtet

Täglich in Betrieb Elekträscla
SCE G E Edt Alter Markt

Größtes Lager und billigſte Preiſe in

Bettſfedern Betten
und Imletten

Benkwitz Machf Halle a S
SGEBBWGFSSASSe B

BAUARTIKkEL FABRIK
A SiEBEIL

Düsseldorf Rath und Metz
Düsseldorfer Ausstellung 1902
Goldene und Stadtsmedaälle

Siehels Blei Isolierung
mit Asphaltschutzschichten

Gesetalich geschüitaet

Langjährig bestbewährt gegen
Feuchtigkeit u Grundwasser

bei TerrassenGrundmauern DächernKellersöhblen Dachgärten
Unterführungen Brücken S
Tunnels ViaduktenAuskleidung von Kellern

u künstlichen Teichen etc

fener ſturz und diebesficher einpfehle in großer Auswahl
u De Vertretung und Musterlagerder bedentendſten Geldſchrank Fabriken
Schränke zum Einmanern in allen Arten

ſchon von 25 Mark an
Schränke in Schreibtiſche e

werden nach Maß augefertigkt
Knassetten zum An und Losſchlieſten

von 7 Mark an
Geldzähl Apparate Geldkörbe

A Vorhünugeschlösser34 d und eiserne Tärenile Arten W an nn eiten ete
Gegen Einbruch in Wohnnnugen empfehle alle Arten von

Sicherheitssehlössern neuester Systeme
v Reparaturen und Transporte werden ſofort ausgeführt

Kad Schuſtze Merſeburgerſtr 8
Telephon 2797

e

ca Le Pfennig pro Stundenpferd
Viel billiger als Dampf hSehr grosse Anzahl im Betriebe mit glänzenden Aeugnissen

Motorenfabrik Oberursel A C
Oberursel bei Frankſurt a FI

Plüne und Kostenberechnungen Kostenlos
Generalvertreter für Thüringen

W Wm t z

Erste MallescheJ eVervicheo ung geg Ungezieker
Johannes Neyer Goethestr 11

Vertilgung von Ungeziefer unter Garantie
Aeusserst geringe Jahresprämien Eingoel
reinigungen billigst Zahlung nach Erfolg

Sür den Anzeigentell veraniwortiſch Ludwig Donges in Halle Halle Drug und Verlag von Otto enden Mit 3 Beiblättern

T S a

Ingenieur Carl Schwarz Erfurt See

e
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